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UNABHÄNGIGE ILLUSTRIERTE HALBMONATSSCHRIFT FUR FILM UND RADIO

OFFIZIELLES ORGAN DES PROTESTANTISCHEN FILM- UND RADIOVERBANDES

LAUPEN, 18. DEZEMBER 1954

6. JAHRGANG, NR. 34

Mit Filmverzeichnis 1954

AUS DEM INHALT Seite

Der Standort 2

Vorgefecht um eine eidg. Filmgesetzgebunq
Aus aller Welt

Blick auf die Leinwand (Filmkritik) 3/4
Der kleine Flüchtling
03/15
Gaslight
Macadam
Schiff der verlorenen Frauen

Das Wort des Theologen 5

«Der Staat ist nicht meine Gouvernante»
Der Römerbrief im Film
Vorschau auf weihnachtliche Programme
Wieder einmal helvetische Kurzwaren-AG

Radio-Stunde 6/7

Programme aus dem In- und Ausland

Film und Leben 8/9
Themen und Tendenzen des

sowjetdeutschen Films (Fortsetzung)
Gotthelfs «Uli» im Kreuzfeuer
Dornröschen Greta Garbo

Die Welt im Radio 10

Oesterreich, wohin?
Grocks Abschied

Von Frau zu Frau 11

Bücher, Bücher, nichts als Bücher

Die Stimme der Jungen 11

Auch ein Filmheld

Verzeichnis der 1954 besprochenen Filme 12

Mitteilung. Nachdem die früheren
Jahrgänge unserer Zeitschrift jeweils erst bei

Saisonbeginn im Herbst neu begannen,
haben wir uns entschlossen, sie zwecks

Vereinfachung mit dem Kalenderjahr
zusammenfallenzulassen. Mit dieser Nummer

schließt somit der 6. Jahrgang.

* Wir wünschen allen unsern Abonnenten,
Mitgliedern und Freunden frohe
Weihnachten * Redaktion, Herausgeber und

Verlag «Film und Radio».

Hier übt er sich im Schlagballspiel auf dem
Rummelplatz, vorerst nur mit bescheidenem
Erfolg.

Ein Film

aus der großen

Welt der Kleinen:

Nr. 649: Radländerkampf Schweiz—Frankreich — Der Kaiser von
DAS ZEITGESCHEHEN IM FILM Aethiopien in der Schweiz.

Nr. 650: Kunstpreis für Helen Dahm — Vogelausstellungen In Genf
Die neuesten schweizerischen Filmwochenschauen und Romanshorn — Zirkus Pilatus gerettet — Hugo Kohlet heiratet —

Schweizersieg über Deutschland im Eishockey.

Das ist der Held der Geschichte. Er hat einen kleinen
Kranz im Wurfspiel auf dem Rummelplatz gewonnen und
verbirgt sein Selbstgefühl nicht.

Das sind die altern Spielgefährten, welche die berüchtigten
«Comic books» verschlingen und durch ihre dummen Streiche

dem Kleinen einen tödlichen Schrecken einjagen.

mit ihren Augen gesehen,
nicht aus dem Blickfeld der Erwachsenen entstanden. Deren Ahnungslosigkeit kommt am Schluß in den
Aeußerungen der Mutter drastisch zum Ausdruck. Sorgfältig, Strich um Strich ist dieser Außenseiter-
Film hingesetzt worden, wobei er nebenbei auch ein Stück amerikanischen Alltag schildert. Mit feinster
Empfindung und großer Liebe, ohne dramatische Ballung, wurde hier die kindliche Seele mit ihren
Nöten und ihrem gesunden Egoismus, ihrer unschuldigen Lauterkeit und ihren Aengsten gezeichnet.
Ein wichtiger Film, gerade weil er aus Liebe und Freude am Kinde und nicht zum Plaisir der Erwachsenen

geschaffen wurde.
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